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Allgemeiner Hinweis 

 Temperaturbeständigkeit der Kunststoffgehäuse: 240 °C 

 Der Einbau von starren Straßenkappen aus Kunststoff unterscheidet sich nicht, vom Einbau 

starrer Straßenkappen aus Guss. 

EINBAU 

1. Bemessen sie das Kopfloch ausreichend groß. Nur wenn die Fläche der Rüttelplatte komplett 
im Kopfloch Platz findet, ist ein gutes Verdichten des Kappenumfeldes möglich.* 

2. Der Untergrund muss gut verdichtet werden. 
3. Die Tragplatte muss fest auf dem verdichteten Untergrund aufliegen. 
4. Messen sie die Straßenkappe exakt auf die Höhe der fertigen Straße ein. Die Straßenkappe 

darf nicht überstehen und nicht tiefer sitzen. So werden Überfahrimpulse vermieden. 
5. Verdichten sie das Kappenumfeld sehr gut, so wird ein nachträgliches Absenken durch 

Verkehrslasten ausgeschlossen. 
6. Die Verschleißschicht muss formschlüssig an das Kunststoffgehäuse verdichtet werden.  

Um Rissbildung zwischen Kunststoffgehäuse und Asphaltschicht auszuschließen und zur 
Umsetzung der ZTV-Asphalt Stb 07  wird das Einlegen eines Bitumenfugenbandes empfohlen. 

 
*Nur beim Einbau der Kunststoffstraßenkappe in die fertig gestellte Straße (in Kopflöchern). 

Wird die Straße nach dem Aufbringen der Tragschicht (ohne Asphaltschicht) für den Verkehr 

freigegeben, schützen sie das Kappengehäuse, mit einer Bitumenrampe bis zur Oberkante des 

Kunststoffgehäuses.  
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Die Einbauschritte in Bildern 

     
 
 

     
    
 

      

 

 

 

Weitere Informationen und Einbaufilme finden Sie auf unserer Homepage: gw-strassenkappen.de. 

1. Bemessen Sie das Kopfloch ausreichend groß. Nur wenn die 
Fläche der Rüttelplatte komplett im Kopfloch Platz findet, ist ein 
gutes Verdichten des Kappenumfeldes möglich.       

2. Der Untergrund muss gut verdichtet werden. 

3. Die Tragplatte muss fest auf dem verdichteten Untergrund 
aufliegen. 

4. Messen Sie die Straßenkappe exakt auf die Höhe der fertigen 
Straße ein. Die Straßenkappe darf nicht überstehen und nicht tiefer 
sitzen. So werden Überfahrimpulse vermieden. 

5. Verdichten Sie das Kappenumfeld sehr gut, so wird ein 
nachträgliches Absenken durch Verkehrslasten ausgeschlossen. 

6. Die Verschleißschicht muss formschlüssig an das 
Kunststoffgehäuse verdichtet werden.  
*Um Rissbildung zwischen Kunststoffgehäuse und Asphaltschicht 
auszuschließen und zur Umsetzung der ZTV-Asphalt Stb 07  wird 
das Einlegen eines Bitumenfugenbandes empfohlen. 


